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bracht, bewirkt, fif herniedeifführen,

jemd. {Dat. o. Loc.) etw. (Äcc.) zu-

fahren 0. -führen, fif^ herausführen,

wegbringen, retten aus (Äbl), aus-

führen; gelingen. Caus. verbringen

(Zeit), ausfuhren, vollenden. xp^J weg-

führen, xrf^ herumführen, die Braut

heimführen, heiraten. T( weiterführen;

weiterziehen (intr.), hineilen; zuführen,

bringen, tragen, äufsern, bethätigen.

lrf?| entgegenführen. f% entführen,

wegführen (die Braut), heiraten; Med.

Hochzeit halten, p.p. cg^ verheiratet.

^f^ (p.p, '^©^ herausgefallen*). ^^
• (zusammen) führen, ziehen, treiben,

beladen; fahren über d. i. streicheln;

äufsern, bethätigen. Pass. MV^^ ge-

tragen werden von, reiten auf (Instr.).

Caws. zusammenführen, sammeln; fahren,

lenken, heimführen, fahren über d. i.

streichen, reiben.

2. ^f (^Tf5 ^f u. ^^) fahrend, ziehend,

tragend, haltend (— <>).

-^^ fahrend, führend, fliefsend nach o.

durch, bringend, bewirkend, habend,

versehen mit (—<>). in. Schulter des

Jochtieres o. Schulterstück des Jochs.

"^^^ f- Fahrzeug o. Fluss.

^^ m. Brautzug, Hochzeit.

^fif fahrend, führend, tragend (—<>); 7i.

das Fahren, Tragen, Fl,iefsen, Schiff.

'^W'^W ^' Schiffbruch.

^^•T^"^ zu fahren, zu führen, zu tragen.

^f«^ /• P^- fliefsendes Wasser.

^^^ im Joch gehend, Joch-.

^f^i|^ dass.

'^f%'^(Superl.) am besten fahrend o. ziehend.

''^l^^TO^ (Compar,) besser o. am besten

fahrend.

^f^ m. Zugtier; Zuführer, Darbringer

(bes. Agni), der Fahrende, Reitende

(versch. Götter), der Fliefsende (Soma);

sp. meist Feuer o. Feuergott.

^T^Jj^ n. Feuergemach.

^f^^ (Superl.) am besten fahrend o.

darbringend.

^^'^^ Feuer enthaltend.

"^f^^R^ aus F'euer bestehend.

^fglTT^ f' Feuergemach.

^f^f^^T f' Feuerflamme.

"^f^^Ü^li^ wi. Toten Verbrennung,

^f^^jföffj^ verbrennen (zu Feuer machen).

"^f^Wf%^ ^' Feuerfunke.

^^ zum Fahren tauglich.

"^"^«R dass.; m. ein solches Tier.

1. "^T oder; beliebig, arbiträr (,<;.); wie

(- ^^); selbst, sogar; jedoch, indessen
;

wohl, etwa (nach einem Pron. interr. o.

rel.); oft nur explet. '^—'^J entweder

—oder; ^— «f ^ entweder— oder

nicht, vielleicht—vielleicht auch nicht,

ob— oder nicht; ^T f—"^T entweder

nicht—oder; "^jf^ ^J—'^ ob—oder;

^f^ ^—^f^ ^T «T ob—oder auch

nicht. «[("^T)—^T weder—noch. Vgl.

u. ^^, ^ftf, ^5rf, f^ u. -^f^,

2. "^, "^^tRTj °% weben, flechten, zusam-

menfügen (auch übertr,). p.p. ^giTf u.

^fT geflochten, gewoben. "^ einweben,

einreihen, xrf^ durchweben. J{ daran

weben , anknüpfen, p.p. %frf göreiht

auf, gesteckt o. steckend an (Log. o,

—
oj, durchzogen von (Instr.). ^pR^ zu-

sammenheften.

3- ^T, ^Tf?T, TT^rf^, ®% wehen, anwehen,

riechen (m^r.),sich verbreiten ; erschöpft,

müde werden (meist ^T^tRT? *%)• "^f^

heftig wehen. '^fH zu- , herwehen.

'^^ anwehen , anblasen, f^!^ wehen,

verwehen , erlöschen
; p.p. "H»!qT^ er-

loschen , untergegangen, beruhigt; er-

löst (r.). "qf^f^^ ganz erlöschen o.

zu Ende gehen. Caus. f^f^VMlif^ aus-

löschen, tilgen; stillen, erquicken. Tf

wehen; p.p. |{^|r| s. bes. f^ ausein-

anderwehen.

4. "^T= 1. ^^; p.p. ^TfT (-«) begehrt,

erwünscht. Desid. f^^T^f?!, °% herbei-

locken, zu gewinnen suchen, mit ^^
u. '^T dass.

5. "^ vor ^ = %.


